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llo . 22 . Montag , dM 26sten Müy iZoo.

Wöchentliche OstFriesische

AWizen und Rachricht« .
W a r ir ir n g s - An ; eig e.

I » Nachdem der Okko Oklingapsr Lnteutism ös ? ut>! . § . curr . als ein

meineidiger Betrüger in den Ostfriesischen Intelligenz - Blattern und AltonaerZeitun¬
gen öffentlich bekannt zu machen , aller bürgerlichen Ehre und Gewerbe für immer

verlustig und für unfähig erkläret worden , einen nothwendigru Eid zu schwören , auch
zu einer Zuchthausstrafe von 4Z Jahr , sodann auf 4 Wochen statt des Willkommens
und Abschiedes conäsmniret worden , so wird solches dem Publico hiemil von wegen
Bürgermeister und Rath der Stadt Emden öffentlich bekannt gemacht,

LlAnatUlir ssrnöus in Lurig , den 19 , May 1822»
Lsnatus . ' de Pottere , Leerst.

Sachen , so Zu verkaufen.
1 . Die Fr . ' Wittwe Joh . Gerh . Wolters in Aurich ist freywMg geson¬

nen , das ihr zuständige an der Burgstrasse belegene Haus nebst Scheune in un»
tsrmino durch den Ausmiener Reuter am 7 . Juny , des Morgens um n Uhr aus
dem Rathhanse öffentlich verkaufen gu lassen . ^

Die Frau Wittwe Achte Margaretha JansomuS und weyl . Anna Barbar«
Winters Erben in Aurich sind gesonnen , einen in der hiesigen Stadtkirche belegene»
Kirchenstuhl öffentlich durch den Ausmiener Reuter verkaufen zu lassen . ' Liebhaber
wollen sich am Mn Iuny des Morgens um i r Uhr auf dem Rathause emsinden . - -

2 . Die ve
'rwittwete Frau Oberamtmannin von Haler» zu Aurich ist Vorha¬

bens , ihr Obcreigenrhumö - Recht an dem adelichen Frey - Gut Barstede , wovon setz»
der Hausmann Jan « Jacobs Raveling das nutzbare Eigenthum hat , bestehend:

1) in einem jährlichen Erbpachts - Canone vsn 102 Rthlr . ( rin hundert Rthlr.
in Golde ) , sodann 2 Mßer ( Achtel Tonnen ) rvther Butter,

wovon der Erbpächter , erster« jahrlichs um May , letztere aber
im Herbst franco an einem 2 bis 3 Meilen von Barstede entfernten
Ort zu liefern schuldig ist,

s ) in Ab - und Auffahrts - Gelds , welches der Ertrag des Erbpachts - Canonis,
sowohl am Gelbe als Butter gleich ist , in Alienationö - Fällen nach vorher
von dem Ober - Eigenthümer eingehohlten Consens,

3) in dem Verkaufs - Recht des Ober- Eigenthümers beym jedesmaligen Aliena-
tions - Fall,



2« 7t«, Aas- , MchuMsZrs s Wr W Wauks- HiWift «Mr Wsich L «« rr-rs-MQ
durch Lr» McMMs-CsüMNWW Nmwk> brI Welchrw LWftWrwIrrrMfL - BLLrKK» -
Gm eÄzafthe», PerL-Aft» zu IsM»-

A. Die Wstwe LeS weyL . GLckierS JohswN GstWch RerBrKe suf ber Au-
« chrr Vorstadt ist freMMZ vorchsbrus , ihrrrr Borur iu Hrr D ^ »« eMmU brlrgeLrr:Mir vrelW MsthZUiÄrRAUd Mer Laube verMWM, «o Schritte Lange uub ZS Schrittei» «Er Erbpacht - avradttl Gsrtrv Len 7. Jrmy , WachEsM s Mr « n
Blaum -HssPr Lurch den Aucüonö- CormnMir Reuter Ley welchem dir -Couditronru
rmzufehr», verkaufen zu raffen»

Die Rheder des Kuffschiffes de zoogrJan wollen dieses ihr Schiff - wr-
Hes iw Jahre 179Z neu erbauet, ohngefähr 75 Rockenlasten groß ist , durch Schiffer
Arien Stevens geführt wird , und gegenwärtig im Hafen zu Emden liegt mit allem
Zubehör, an Segel , Anker , Tauen , wovon daSlgeLruät« JnveutaririM bey dem
Buchhalter Dirk Noemeö und dem ReferendarruSArends zu erhalten, öffentlich durch
das Vergantungö - Departement zu Emden am go . Map und 6. Juny airspräscntire»
und verkaufen lassen. -

Z. Vst stVoensstsF sten sr . Na ^ xnsten ln Lmäcn yst steu Veur^eLLLLl,Suiten äis reests betreut Aemaatitsn VosUereu nvZeen Varcn^ Fntanstss Venevsr,
een startliz' lürsrstools 2ont in Tonnen tot LxporiL ^e^
22 Voss Vw3 - AoktinAs en verger
een Vartb^ Vetsrsbnr ^er stottascb en
en starüi)!' Uals^ase Ros/ven

^yor cks NaSleelaars bla^nlnAS L Vbarpentis -r stubligus vertragt tVvrsten.
Lmsten, äen IZ. Ma^ 1800.

ö. Auf gerichtliche Ordre sollen des entwichenen BuchbindersHoes deschri «-
Bene Güter , als allerhand Hausgerath , Betten , Schränke, sodann allerhand Bü¬
cher , vor dem hiesigen Rathhause öffentlich verkauft werden . Käufer wollen sich am
^ 9 . May , als am Donnerstage, in Norden einfinden.'

, Thoden von Velsen , Ausmiener.
7. Mit gerichtlichem Cousins wollen Lammert Harms und der wsyl. Tale

Harms minorennen Kinder , die von der weyl . G es cke Harms , des Konke Konten
Wittwe herrührende Warfstädte im gten LütetSburgischen Rotte , welche auf 7Z8 fl.in Golde tarnet , theilungöMber am 12 . July Nachmittags im Lätetöburgisihrn Kru¬
ge öffentlich ausbieten und den Meistbietenden mit Vorbehalt obervormundschaftlicher
Approbation zuschlagen lassen.

Die Conditionen find den Subhastations - Patenten beygefüget , auch beymMsmiener zu haben.
8 . Die Frau Wittwe Wagrnrr m Esens -will ihr Erbpachts - Fehn, das

Leege - Mohr genannt, circa « ine Stunde von der Stadt Esens entfernt, ameisten



7Zr « -

M «y tzx-srs Zatzrkß M Eserrß aufdem Stsblbanst
irr Einem Termins

drrrch den Stadt - «rnd Amts - Bnsmiener Eucken öffentlich verksufe » «nb stehend feste

znschkrgM kaßerr. Das Fehs hat eine pkrifimt « Gegend , ist nach der davon ausgenom¬

men » Marte lä ^ Diemathe r6Z Ruthen , jedes Diemath zu 45a Quadrat - Ruthen,

ä LZ Fuß Nheinländisch berechnet , groß ; und außer solchen sind noch «ärca 34 Dir«

mache ssparirsk , aber doch dadey gehörig»
Die jährlichen Abgaben davon sind nur gz Rthlr . 14 Schass m Friede .d'orS.

Der etwaige Käufer kann ein gewisses vom Kaufpretro , nach Btiiedcn , aus

nähere Wrede , gegen billige Ainstn und gewisse Jahre , als Anleihe behalten.

Die deSsäDge » Verkssfs - CoÄiüoues , «ehst einer separaten Beschreibung

deSZehnö , geben nähere speciale Anweisung , und diese können von jetzt sn bis zum

iLten Iuuy nicht nur bcy mir , dem Ausmirner in der Stadt Esens , gratis eingefe-

hcn werden , sondern sS sind auch Abschriften davon für dir Gebühren zu haben : so

- wie auch selbige dry dem Herrn Posteommissario Wagener in Leer zur gefälligen Ein¬

sicht niedergelegt sind . Nur wird dir etwaige Correspondenre postfrey erbeten»

Esens , den 7trn May 1800.
H . Eucken , Ausmiener.

y. Auf erhaltenen Konsens will der Kaufmann Poppe Weyen am io - ir.

Juny , als am Dienstage , allerhand schönes HauSgerath , Zinn , Kupfer , Messing,

Porzellan : , sodann allerhand kostbare Frauen - Kleidungen und Leinewand und was

wehr verkömmt , zu Norden auf dem Neuen Wege öffentlich ausmieneu lassen, -

Am iZ . Juny , als am Zreytage , will des Goldschmidts Smart Frau in

Norden allerhand HauSgerath , Zinn , Kuvfer , sodann allerhand Kleidungen und Ler¬

newand und was mehr aufgetragen wird , öffentlich ausmienen lassen.

Am I4ten Juny , als am Sonnabend , will der Tischler Engelbert Num¬

mert Müseler in Norden einige Sorten von seinem überflüssigen Holze , als eine Quan¬

tität geschnittenes Efthen - Holz von iK , iS und r Zoll , 2Z- Zoll eichenen Posten zu

rq . Zoll breit ; eine Quirntitäk best eichene Arche! von ü bis 8 Zoll , auch 5 bis 7 Zoll

Mo unterschiedene Länge ; eine Quantität Klappholz vor Kupers ; einige gebrauchte

Schaaf - Bancke ; einige alte - Stücke 8 Ns L2 Zoll Richel und was mehr vorkömmt,

öffentlich ausmienen lassen» Thoden von Velsen, Ausmiener.

ro . Am Mittwochen den 28sten dieses wollen des weyl. Tjarrelt Sibels

Frenchö Erben auf Kankebeer allerhand Hausgerath - Linnen , Kupfer, Linnen , Bet¬

ten , Tische , Schranke , Speck und Fett , öffentlich .verkaufen lassen.

Berum , den 21. May rIvo . Fndag , Auömiemr.

ir . Herr Fähnrich v . Glan will auf dem Rhauder - Oster - Vehn auf feinem

Platze daselbst , einige 40 Dachwerke frisch gegrabenen schwarzen Torf öffentlich ver¬

kaufen lassem . Wozu . Liebhaber am 30 , May sich denn daselbst einfinden können und

kaufen» . . . 12.



72 . Drr Kaufmann Daniel K -anngiesser -zu WittmANH will am Donnerstage,den 72 - Juny , des Morgens um y Uhr verschiedenes . Hauögeräthe und diverse Win¬kel - Wam -rn , als : 5 bis 620 Pfund eisern und englisch verzintes Blech , Grmdel-und Hang - Schloßer , Sagen , pl . min. 60200 kleine und große Nägel , cölnisch Por-ecllain , allerlei) blecherne, lackirte Sachen , als .: Präsentier - Teller , Tobacksdoftn,Trummen , Lheebnchfen , Leuchter, sodann Bierhähne und Krahncn , einige Dutzendkleine und große Kaffeemühlen , friesische Wand - Uhren , Schrcibtafrl , einige Oxhoof--ten mit prsbhaltcnde Genever , 202 Pfund lebendige Federn , eine Parthey beste nord-holländische Wolle , einige Stücken ungeschnitten Linnen und dergleichen bey seinemHause durch den Auömienrr Oncken öffentlich verkaufen lassen.
13 . Am Mittwochen , den gten Juny sollen des Gerrit Harms beschriebeneGüter , worunter : Wagen den Mcistbleteuden öffentlich verkaufet werden.

Ver h e u r u n g.
1. Des weyl . Schützen Hauptmann und Kaufmann Herr . Jacvb OltmannsFrau Wittme in Esens , will mit Bewilligung des wvilöblichen Amtgerichts , ihrenzu Osteraccum belegenenPlatz nebst Behausung , Warf und Kohlgarten , groß gzDD -ie-math , sowohl Grün - als Bauland summt Kirchen - und Begräbniß - Stellen , sodannr Morast , groß 12 Ruthen am schwarzen Wege auf 6 Jahr , May 1821 . cmzutreten,Donnerstag , den 12. Junii , des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthause zu Esensdurch den Ausmiener Eücken , bey welchem auch die Conditiones gratis einzusehen,und abschriftlich für die Gebühr zu haben sind , verheuren lassen.

Gelder , so ausgeboten werden.
1 . Der Landrentmeister Bacmeister , hat als Vormund ein Capital von2222 Rthlr . Gold und 1522 Rthlr . Courant gegen gehörige Sicherheit und jährlicheZinsen zu 4 pro Cent im ganzen oder auch zu kleinern Theilen über ü Wochen zu bele¬gen ; wer davon Gebrauch machen kann , beliebe sich bey ihm zu melden.Amich , den jtten May i8vs.

2 . 452 Pistolen und 522 Rthke. Courant sind sogleich gegen hypothekarischeSicherheit und billigen Zinsen im . ganzen oder zertheilten Summen zu belegen; werhwvon Gebrauch machen kann , wolle sich persönlich oder durch postfreye Briefe beydem Goldschmid Herrn Eilard Dogd in Leer melden.
3. . Eires 2320 Rthlr . in Goch Pupillen - Gelder sind auf sichere Hypothekzu Verzinsung gegen Johanni nächstkünftig in Hebung zu nehmen ; wer Gebrauch da¬von machen und behörliche Verschreibung leisten kann , melde sich bey dessen Curator,Poppe ns Sassen , in der Nesmer - Grobe.

, , 4 -
. Viertausend fünhundert Gulden holländisch Courant sind stündlich gegensichere Hypoter zinslich zu belegen ;, wer von diesen Gelder « Gebrauch machen kann,,besiehe sich bey dem Rentheyschreiber Nellner in Leer zu melden»

5»



Z . Der Kirchenvorstkher Heyung Galtets zu Stedesdorf hat 112Z GMerkk
Lsurant Kirchen - Gelder für landübliche Zinsen von Stunden an zu belegen; wem
damit gedienet ist , und gehörige Sicherheit stellen kann , wolle sich ehestens bey ihm
melden , und die Gelder sogleich in Empfang nehmen.

Citationes Lreditorum.
i . Vom Anrtgerichte Aurich werden , auf Instanz des Johann Rannen

Bäcker vom Lübberts- Fehn, Alle und Jede , welche auf das von dem Johann Jacobs
Bünting auf dem Großen - Fehn an ihn privatim verkaufte, daselbst belegen ? soge¬
nannte 2ts Compagnie- Haus mit Lande , — dessen Grund von den Ober -Erbpächtem
dieses Fehns dem rc. Bünting in sen Stücken zu 10 Tagwerken Lange, und 4 Tag¬
werken Breite , und ohngefähr ic> Tagwerken Länge und s Tagwerken Breite , resp»
Ao. 1796 und 1797 gegen Antrittsgeld in Erbpacht überlassen ist , — oder auf das
Kaafgcld , resp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Die , stöar- .
kcirs - Benähsrungs- Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , öffentlich
vorgeladsn , innerhalb z Monaten , spätestens am 17. Junii d. I . persönlich oder
durch die hiesige Justiz- Commissarien , Stürenbuvg , Detmers, Weber rc. , ihre
Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwei¬
sen , unter derWarmmg : daß jeder Aus-bleibende mit seinen Ansprüchen an das Grund¬
stück präcludirt , und ihm sowol gegen die Provokanten , als gegen die sich etwa mel¬
dende , zur Hebung, kommende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen aufer-leget wer¬
den soll.

" -

2 . Auf Ansuchen des Harm Merks ist bey dem Amtgerichte zu Leer
der Liquidations - Prozeß eröffnet, über ein Haus und Erbpachtsland , welches dieser
von dem Jan Tonjes Höllnrr privatim erstanden hat. Das Immobile rühret von
Albert Harms und dessen großjäh. igen Kinder her , und grenzet an Willm Janffen,
Reiner Conrads Wittwe und Lammert Harms in Norden , Süden und Westen auf,
Norichmoerbelegen-

Es werden demnach alle und jede , welche an dieses Immobile >?x capite
ävntinü , retraatus , lervitatis , creäiti , oder aus irgend einem andern dinglichen
Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeynen, hiermit edictaliter vorgeladen,
solche innerhalb I Monate , längstens aber in termino den iy . Juny anzugebcn, wi-
dngensirlls sie damit kn Hinsicht dieses Jmmobilis gegen den Provocamrn zum im¬
merwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgericht , den 4ten März 1820.
, z. Alls Ansuchen des Tischlers Diedrich Koch zu Weener ist bey diesem

Amtgerichte wegen eines von dem Johann Andreas Kutsche privatim angekauftcn,
vondem Peter Tönjes deGoede yerrührende im Kirchhofer Rott kubNo . 38 . zu Wee¬
ner , undzwarOstan der Straße , Süd an Voigt Duis , West an dis älteste Pasto-
rey und Nord an Wilcke Tobias Eyckens belegenen Hauses , Garten und der mit
dem Vögten Dmö gemeinschaftlich habenden Auftrist , der Liquidations - Prozeß er¬

kannt,



Esmst. § 5 werd-M denrnach affe und jede . Welchearr dieses JRAsbile «us Uch - Ns-hex - Pfand- Dieustbarkeirs - oder aus irgend einem andern drsglichen Rechts einigeAnsprüche machen z» Kmren verWSinen, hiermit edi-ctaliker vörgciaden , solcheinner-halb ZMsaaten, längstens aber in tsrrni-ns den i/ten Zrmy Lnzngebekk , Widrigen¬falls siedamit irr Hinsicht diesesJrymobrlisund des Kaufpretii gegen He» Museszum immerwährendenStillschweigenverwiesen werde« sollen.Signatum Leer im Amtgerichrr , den Lüsten Februar rsoo.
4. Der weil. Syhlrichter Matchiss Lehling besaß 2 HeSrbe zu Larrelt,groß resp. 5M Grasen nebst Behausung cum annexis , sodasa 40S Grasen ohne Be-haussnz , die Ettebuurs - Platz gMannk , sodann 2 Sitzstellen m der Lsrrelter Kircheirr des Serben Ankes Bank. Nach deW» Lbsterden verßelen diese Jrmnobklien aufseine resp. Kinder und Kindes - Kinder, NlsAütjeLeWnAfür Z , Geeske Lehling gleich-fsüs j und das Urige erhielten des wryl, Mecne Lehling Töchter, Nsruens Engelund HiSke Wernen Lchllng.
Der Jasper Zansscn und dessen Ehefrau Antje Lehling haben darauf bis ob-btnanntxn beyden Heerde , und der Jan Martens , des Jasper Zanssen Sohn, disbeyden Sitzstcllcn ssn ihren Mitcrben -aus der Hand angekauft, wodey jedoch Ver¬käufern das Vorkaufsrecht in Absicht der Heerde innerhalb dreyen Jahren a Dato desAnkaufs, und in Absicht der Kirchenstellen auf immer sich ausdrücklich resirvirethaben.
Obbesagte Eheleute JasperJanssen und AntjeLehling sowol als deren SohnJan Martens haben wegen mehr-benannter Immobilien zu ihrer Sicherheit die Edicta-les nachgesuchet, welche auch Dato -erkannt sind.Von dem König !. EmderAmtgerichte werden demnach alle und jede, welcheauf bemeldete Heerde eum snnsxis nebst den vbbenannten Sitzstellen aus irgend eini¬gem Grunde ein- Erb - Eigenthums - Bcnaherungs- Pfand - den Nutzungs - Ertragschmälerndes - oder irgend ein sonstiges Rcalrecht zu haben vermeinen mögten , hier¬durch edictaütcr citiret und abgeladen , folckze ihre Ansprüche und Forderungen inner¬halb dreyen Monaten , längstens aber in tercrüno rsproäuak . prasalnst am Montageden iü . Juuy nächsikünftig des Vormittags 10 Uhr bey dem hiesigen Bmtgerichte an¬zugeben pnd gehörig nachzuweisenunterder Warnung:daß die Auffenblsibenden mit ihren etwaigen Realanssirüchen auf obgedachteJmmvbilstücke praclndirt , und ihnen damit sowol gegen die jetzige Besitzer,als etwa sich meldende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬den soll.Da ferner ausdas durch den,wey !. - Syhlrichter Matthias Lehling an des Jasper Jans-scn Sohn , Matthias Lehling per Testament vermachte Hans cum annexis zu Lar¬relt , annoch zur Last des vorigen Besitzers goo fl. für die Armen zu Twixlum unterm2Zsten Amy 177g . eingetragen worden , deren Abtragung der Provokant behauptetrmd auf deren Löschung anträgt, auch überdem noch anzeiget, daß die dortigen Ar¬men - Vorsteher Quitung zu leisten erbotig sind , indem das Original - Dokument an¬geblich verlohrm gegangen ; als werden nicht nur die zeitigen Armen- Vorsteher zw



Lwftlnm, ssudeWssHsMÄNdjehr , wÄchm « dieftr M WscheMsPoA Mb HkW
»sMer aAsgestLÜZLKZ«strÄWut> slS EV«Mümrm - ErMrssrirS - PftmdK- o- M
andern Briefs-JRHsKFrÄ , rrgend elnMS Rech ! zustchr « Wbgte , hierdurcheLftlsM«

bsrgersLea, ihre etwseZe AssMche.is Lek » tLmüss des rS- Z««- sLchDLAftrggel-
te«§ zu ev-achrs , Mt«x Lrr MsrKMgr , . . .

LlSAAsW sich in tEMLNs MMMh MfschsAGeldrt, Lirfts CsxitÄ Mf KM
GrWb Lee PMsßÄB -WM ZeSschet rserdM M.

WZ«s!v« Ers-m i« MKigl . MkWvichte , Le» Fsten März rsoa»
Wenckesach-

A . Bey dem KömA AmtgMchtt zu Emden , sinh üufMsucheN Heb Ws-
-ftrs Daus Verruss z« Hinte , die Edictales wider alle und jede, welche auf das,

Hiwch Provvcanten von dein Schmieden,eister HWerk Valentin und dessen Mefxair

Frauke WolbrandS retrahirte , zu Hinte stehende Hans eum. Lüoexls aus irgend eini¬

gem Grunde ein EE - Eigenthumö - Benäherungö - Pfand - den Nutzungs - Ertrag

schmälerndes Drenstbarkeits- oder irgend ein sonstiges Real- Recht zu haben vermry-

nen möchten , cüL ksrnüno von dreyen Monaten Lr reziroZuktioists prAeolustvo aus

Montag den rü . Juni , nächstkünftig des Vormittags ic>Uhr unter der Warnung er¬

nannt ; daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf obgr-
dachtes Haus cmn anneAts präcludirek, und ihnen damit sowol gegen der»

jetzigen Besitzer , als auch gegen die sich meldende , zur Hebung kommende
Gläubiger ein ewiges Stillschweigen aufenkeget werden soll.

-Signatum Emden im König !. Ämtgerichte, den i . Marz rsoo.
Wenckebach.

st , Beym hiesigen Amtgerichte ist cstaffo echdtaLs zue Angabe und Justus

ßeation wider alle und jede , welche auf den in ^ nno 1762 von dem weyl. Freyherrn
Anthon Frantz von Wedel proprio L lib . nom . öffentlich verkauften, von dem weyft

Hausmann RoelfJanssen , wahrend dessen erster Ehe mit der weyl . Esse Gossen er¬

standenen , in Ansehung deren Hälfte durch Abfindung ihrer Erben Gosse und Poppe
Heyen für S acquirirten , xerss^stsmenturn üs 2L. März I 73Ü seiner -Wittwen Eli¬

sabeth Ianssen , jetzo des Hausmanns Andreas Cornelius -Jacobs Ehefrauen , für Z

verpachten und der letzteren und deren Ehemanns für den übrigen Theil durch «einen

mit dem Hausmann Johann Frerich Wiards getroffenen Gergleich ccdirten HeerL,
Klein- HeisellMsm genannt , bestehend aus einer Behausung, Scheune , Garte«,
Kirchensitzen , Lodrengrabern und rzs Grasen Landes , Anspruch , Forderung , ErK-

Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cvm ternüno von rn Wo¬

chen L praecinstvo auf den Ist . Juny nächstkünstlg , öey Straft eines immerwährss-
'drn Stillschweigens erkannt.

-j

Pewsum am Königl. Ämtgerichkr , den 5. März 1800.

Ans das von den Eheleuten Gecrd Geerdes und Elisabeth Adams ber-

rührendr durch selbigen an den weil . Hrnrich Heerkes verkaufte , von dessen Erb «!

Hmch dm Willem Hinttchö stl, Hinrich Willems nme. brnsiherie und von diesen, an



fh6
^ - v .-7/

ldrn Harm Plangeman öffentlich verkaufte , im Gmnd - und Hypotheqnen - Buche von
.Jemgum lut > Na . io2 . registrrrte Haus und Grund stehet lud rubrlca eingetrageneäomini » rekervata eto . folgendes wörtlich eingetragen : ,

„ von dem Hause wird jährlich 12 Gulden bezahlet . "
Die vorigen Besitzer bcbaupten , daß chnen der Inhaber dieser Forderung seiner Exi¬stenz nach un -bekannt sey , und sie

'
diese 12 Gulden niemals bezahlet haben oder umdie Bezahlung derselben angefprocheu worden , und haben -es daher dem jetzigen Be¬

sitzer beym Verkaufzur Pflicht gemacht , zur Löschung dieser Post die Edictakeö nach-
zustzchen. .
- Von dem Königl . Amkgerichte zu Emden werden daher auf Ansuchen des
Harm Plangemcm alle und jede , welche an obbenannre Post zu 12 Gulden jährlichals Eigcnthümer , Cessonarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber und das etwadarüber ausgestellte Instrument einigen gegründeten Anspruch haben möchten , .hier¬
durch « um termuro zur Angabe und Juftification derselben von dreyen Monaten , et
xrasclulivo auf den ryten Juny nächstkünftig des Vormittags 10 sihr edictaliter un¬
ter der Warnung vorgeladen:

daß die Auffenbleibenden mit ihren etwaigen Ansprüchen auf immer präcludiwtund obbenannte Post auf den Grund der Praclusionö - Sentenz , sobald psscherechtskräftig geworden , gelbschet werden solle.
Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den 7ten März 1800.

Wenckebach.
8 . Die Eheleute Gelte Ellen und Rixte Harms zu Klein - Midlum verkauf¬ten vermöge Ptivat - Instruments vom 25 . April 1778 . an den Schmiedemeister Enne

Moemes und dessen Ehefrau Lumke Cilderö ein Hans und Garten daselbst , schwellend
nach Inhalt des gedachten Kaufbriefes östlich an Harm Wumckes , südlich an den
Heerweg , westlich an den Herrn Rathshsrrn Wenckebach und nördlich ebenfalls an
denselben und Willem HeickeS , und von dem Enne Noemes erhielt es dessen Druder
Folkert Noemes zu Nendorp durch einen Privat - Kauf .

^

"
Da aber nach obbenannten Schmetten kein Immobile im Hypothekenbuche

vorzufinden , das Privat - Instrument vom 25 . April 1778 . nicht gehörig recognos « -
ret werden kann , indem erstbenannte Eheleute bereits verstorben , der Verkäufer . Ch-
ne Noemes auch keine vorherige Possessor .es anzugeben weiß , so hat der jetzige Besiz-
zer sowohl zur vollständigen Berichtigung seines Vesitztitels , als auch um gegen man-
mgliche Ansprüche gesichert zu seyn , auf eine Edictal - Citation angetragen , weiche
auch Dato erkannt worden.

Von dem Königl . Amtgerichte zu Emden werden daher alle und jede , wel¬
che aufvorbeschnebenes Immobile 0 . a . aus irgend einigem Gr « nde ein Erb - Eigen¬
thums - Benaherungs - Pfand - Diensibarkrits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes
oder irgend ein sonstiges Realrecht zu haben vermeinen möchten , hierdurch edictaliter
vorgeladen , sothane ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb dreyen Monaten,
Längstens aber in dem präclusivischen Reproductionö - Termine am Donnerstage den
lg . Zunii des Vormittags io Uhr bey dem hiesigen Amtgerichte anzugeben und gesetzt
sich naMuweisen , unter der Warnung : daß
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baß dir Aussenbleibenden mit Wen -etwaigen Ansprüchen auf obgebachteSGrund¬
stück werden präcludiret und ihnen deshalb sowohl gegen den jetzigen Besitzer als
auch gegen die sich meldende Nealprätendenten ein ewiges Stillschweigen auf¬
erleget werden , auch der Besitztitel für den Provokanten berichtigetwerden soll,

Signatum Emden im Aönigl . Amtgerichte , den 6ten März 1802.
Wenckebach.

y. Wirtje Hindert,s Barkla verlieh von seinem im Grund- zmb Hypothe¬
ken - Buch von Ditzum sä dlro . 87 . registrirten Hause und Garten unterm Listen
Juny 1779 an HinderkHarmsCaptein einStückGartengrund zu gRuHennichzFuH
Breite im Süden und zwey Ruthen Breite im Norden und in der Länge von dem
Wege bis an den Kolk in Erbpacht. Dieser hat auf gedachtem Grund ein Haus er¬
bauet und solches an den Gastwirth Jan Frieders § adee unterm 2H . Septenrber 179-
aus der Hand verkaufet-

Letzterer hat sowohl zur vollständigen Berichtigung üe poildss. dieses Jmmo-
kilis , weiches im Osten an den Deich , im Süden an Wirtje Bnrkla und Wirtje
G - Mustert , im Westen an den neuen Kolk und im Norden an Jan Boelsums Erben
beschwettet ist , als auch um gegen fremde Ansprüche gesichert zu feyn , die EdictaleS
nachgesuchet , welche auch Dato erkannt .sind . Von dem Königlichen Amtgerichte
zu Emden werden daher alle und jede , welche auf obbenanntes Immobile oder des¬
sen Kaufgelder aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenchums - Reuuions - Be-
näherungs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes DiensibarkeitS- oder irgend
ein sonstiges Real - Recht zu haben permeynen mochten , hierdurch rdwtaliter vorge¬
laden, sothane ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb tzreyen Monaten , längstens
aber in dem präklusivischen Reproductionö - Termin am Donnerstage den 19 . Junii
nächstkünftig des Vormittags io sthr , bey dem hiesigen Amtgerichte anzugeben und
zu justificiren , widrigenfalls die Außenbleikendea mit ihren etwaigen Real - Anft-rü-
chen auf dieses Grundstück präcludiret , und ihnen damit sowohl gegen den jetzige«
Besitzer , als auch die sich meldende , zur Hebung kommende Gläubiger ein ewiges
Stillschweigen auferleget, auch der tlwlus xvstell . für Len Provokanten berichtiget
werden soll .

'
Sianatum Embm .im König !. Amtaenchte , Len 6 . Marz igoo.

,
Wenckebach.

10. Auf Ansuchen des Post - Commissair und Gastwirth Tjard Wagener in
Leer, ist bey diesem Amtgerichte

wegen eines von dem Kaufmann Jan Eylardi zu Leer privatim angekauften
Hauses und Scheune auch Garten, nebst einem von Maria Margaretha
Knobbe herrührendenStück Garten -Grunde, wovon das Haus und Scheune
Ost an der Wörde , Süd an den Schneidermeister Krieger , West an der
Dreck - Straße und Nord an Jan Alberö , der Garten aber Nord an Min¬
dert Abels Wittwe und Pabst Ehefrau , Süd an Ausmiener Schelten, West
mit dem von Knobbe herrührenden Grunde an Vogd BrunS und Ost an der
Dreckstraße belegen,

( No . sr . Ggggg . ) der
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tzrr Liquidarions- ProzeZ erksMt worden. Es werden demnach -asss und jetzs, Welchean vorbeschriebmes ZMMobile ans Erb - Naher - Pfand - Dieristbarkeits oder ausirgend einem ander« dmglechrvMchte eimzr Ansprüche zn machen vermeynen, hier¬mit cdictalitrr vvrgrlsden , solche innerhalb z Monarr » längstens aber ln tLnsünsdm 30 . Juny s . 0 . vnzugche» , widrigenfalls fir damit in Hinsicht dieses ZMMeb:li -S«ad des KauMetn gegen dm Prrvvrantm zum ünMerwährendea StrNschwrigr» rer-» ieft» » erden.
Ggnatum Leer rm Zkstgerichtr, Vr» sv » Marz MM,

ir . Bvm AMtgerichtr zn Worden werden aL wKMtLM des '
Brrvn soN ZMk,alle «nd jede , welche auf das nahe an Werden MA RuMmn LrlrZeZk Stück Land,,sogenannte Grerrnsthe q. Diemath , so Provorant am 24. Februar iZsa von dem Con-ducteur Rud . FxanziuskuL LEa .erstanden , welcher solches von dem Krieges - RachLanzius auf den Privat - Verkauf zwischen diesem nnd dem vorigen Bescher Carl E.Greems brnähert , und per Leuteut . <l . ä . iZ . April i7yy . Adjudication erhalten hatte,ein Erd - Eigenthums - Pfand - Benäherungs - Len Nutzungs - Ertrag schmälerndesDienstbarkeits - oder ein sonstiges Real - Recht und Foderung zu haben vermeynen,hiedurch edietaliter oitiret und aufgefovdert , innerhalb z Monat und spätestens in ter-mino reproäudkionis praecluiivo den 28 . Zuny a . c . Vormittags 10 Uhr sothane An¬brüche diesem Gerichte gehörig anzuzeigen , und auf rechtliche' Art zu bescheinigen;widrigenfalls sie damit präcludiret , von diesem Grundstück und dessen jetzigen Kauf-Schilling ab , und zum ewigen Stillschweigen verwiesen , dagegen aber dem Käufersistches von allem Real - Anspruch frey adjudiciret werden soll.Signatum Norden im Königs. Amtgerichte den 17 . März 1302.

Hoppe.12. Auf Ansuchen des HSusmannö Tjabe van Lessen zu Bunde , ist bey die¬sem Amtgerichte
wegen eines von Gerrit Swslve in 20 - ahrigen Setzkauf und auf erfolgteBenahrrung aber durch Vergleich nachher in völliges Eigenthum an sich ge¬brachten auf Wunder - Her belegenen Hauses und Landesher Liquidations - Prozeß erkannt worden.
Es werben demnach alle und jede , welche an vvrbenrelbetes Immobile ausErb - Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgendeinem andern dinglichen Rech¬te einige Ansprüche zu machen vermeinen , hiermit edietaliter vorgeladcn , solche in¬nerhalb g Monaten , längstens aber in vermmo den 14 . Iuny a . c . anzugeben4 - wi¬drigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretii gegen den Pro-soeanten präcl 'udirt und zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.Signatum Leer im Amtgerichte , den n . März 1800.
iS . Bey dem Stadtgerichts in Norden ist aufAnsuchrn des Freyhrrrn ReintJan Ltwe van Middrlstüm eitatio eäictalis wider alle und jede , welche auf das , vondem Christian Albrecht Grsms an den weyl, Kriegs -Rath LanziusBeninga den giftenMärz 1798 privatim verkaufte, , von dem Conöucteur Rudolph Franzius aber benäherte

und



PNd vs « diesem an den Provorantr » am 24. Februar » . c . öffentlich verksufte , lm
Norrdc -r Kluft ate Rott strbdlro . ZrZ . L . an der Westerstrcche stehende HauS imt dem
daLcy bryndlichen Garten ein Erb - Eigenkhnms - Pfand - Dirnstbarkeits - und son¬
stiges Realrecht und Forderungen zu haben vermeynen , cum tyrwmo reproäuctionis
er Lunvtüti « ,is von z Monsmr erprasciMvo astf dsn 2Z. Jum ) s . c. Vormittags um
L2 uhr unter der V erwarnung erkannt:

, Laß die Ausbleibrnden mit ihren etWükgm Real - Ansprüchen und Forderun¬
gen auf Gemeldetes Haus cum snnexis und desselben KauMlder präcludiret,
und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden ffollem

Signatum lstoeäas in Luna , den 17. März l8oo.
Amts - Verwalter , Bürgermeister und Rakh»

14 . ThomaH Janssen ux . Heyle Arends und Arend Geerdes propr . rmls.
verkauften , unterm i . May 1760 den Eheleuten Harm Gerds Stöhr und Geeöke
Nedmcrs ein Haus und Garten zu Woltzeten , nebst Gräbern auf dem Kirchhofe und
Sitzstellen in der Kirche daselbst. Dieses Immobile erhielt darauf die Nomtje Tja -rkS,
dcsJan Arendö Wittwe am r . May 1768 in zehnjährigem Setzkauf . Nach derselben
Ableben vererbte solches auf ihre Tochter Eke Janssen . Bon dieser benaherten cs die
Eheleute Willen , Woltjes und Meenke Harms , des weyl . Harm G . Stöhr Tochter
und von diesen hat es der Mamme Janssen aus der Hand angekauft.

Da ferner das Dominium reksrvLtum für den Thomas Janssen Zr Laust
eingetragen worden , und die Bezahlung des Z . Termins Kaufschillings zu 221 Gul¬
den 8 Schaaf nicht nachgewiesen werden kann ; so sind aä instaritiam des jetzigen Be¬
sitzers , bey dem Könrgl . Amtgerichte zu Emden sowol zur vollständigen Berichtigung
des tit . posteist als auch zur Löschung des eingetragenen Dominii rslsrvati die Edicta-
les wider alle und jede, welche auf mehrbesagtes Grundstück aus irgend einigem Grunde
ein Erb - Eigenthums - Benäherungs - Pfand - Dienstbarkeitö - den Nutzungs - Er¬
trag schmälerndes oder irgend rin sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen möchten,,
cum termlno von 12 Wochen St reprolluct . praeclllst auf Donnerstag den 26 . Juny
b . I . , des Vormittags 10 Uhr unter der Warnung erkannte

daß die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen werden prä-
cludiret und ihnen deshalb ein ewiges . Stillschweigen auferleget , auch dev
tit . postsst

'
. für den Provokanten berichtiget und das noch pro reck« offen-

. stehende Dominium relsr 'vatum gelöfchct werden soll.
Decretum Emden im Königs . Amtgerichts , den 17 . März 1802.

Wenckebach.
15 . Bey dem Königs. Amtgerichte zu Wittmund ist über des insolventen

Redlef Eggers zu Carolmen -Syhl geringfügiges pl . min . zo Rthlr . betragendes'
Vermögen der Conrurs eröfnet und cltatio eZictalis wider sämmtliche daran Spruch
und Forderung habende Eeditores , cum termmo psnemtorio zur Angabe und Nach¬
weisung ihrer Ansprüche auf den 18 . Zuny d. I . unter der Warnung erkannt , daß die
Aysbleibenden mit ihren Forderungen an die Masse präcluüirt und ihnen gegen die
übrigen Creditoren ein immerwahrendes ' Stillschweigen auferleget werden soll.

Wittmund im Amtgerichte , den 22 . April 1300 . 16.



IÜ> Der Gerd Hayen hat seinen , vormals von Gerb Jacobs Riecken beseftftnen , auf Sem Rhauder - Wester - Fehn am Langholter - Wege belegenen halben Fehn-Platz nach einem am z . Februar 1793 privatim abgeschlossenen Kauf - Contracte anden Johann Cordes übertraam , welcher auf die Vorladung , aller unbekannten Real-Prätendenten dieses Grundstücks angetragen hat.Es werden demnach alle und jede , welche auf dieses Grundstück ein Eigrn-thums - Pfand - Dienstharkeits - Benährrungs - oder sonstiges dingliches Recht zuhaben vermeynen , hiedurch oöieMiwr vorgeladen , ihre Ansprüche innerhalb y Wo¬chen und längstens in tsrmiuo - den sz . Juny , Vormittags y Uhr bestimmt anzugr-ben , widrigenfaM sie damit präeludirt und in Rücksicht dieses Grundstücks zum im¬merwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen^Stickhausen im Amtgerichte , den 26 . Marz,
17 . Gerd Taatjes und Hrnrich Janen kauften im Jahre 1754 . den 24 . Oe-tvber bey öffentlicher Subhastatron ein ins Süden vor Hage belegenes Vtückland , dasHeydfeld genannt , pl . min . Z Diemach groß - und transferirten solches jeder zurHälfteauf ihre beiderseitige Erben . Roolf Gerdes accordirtedie von seinem wcyl . BakerGerd TaatjeS herrühreude Hälfte von feinen Miterben , noch während einige Zeitfortgesetzten Eommuniow - Gebrauch an sich- und eben so machte es der Jaue Hinri 3)ö,Miterbe des ersten Mitläufers Hinrich Janen . Huuo ! 1796 endlich kam , vermöge ge¬richtlichen Uebertrags - Contracts die dem Jane Hinrichs zustehende , theils geerbteund theiö an sich accvrdirte Portion auf jenen benannten Roolf Gerdes der denn zurFeststellung seines Bcsitztitels und zur Sicherheit gegen etwaige Prätendenten diege-wöhnliche. Edictales zu erlassen gebetemEs werden daher alle und jede auf jene beschriebene z Diemath Anspruch»nd Forderung machende Real - Gläubiger , Retrahenten , Reunienten , Servituts -Berechtigte oder die aus Erb oder sonstigemRenlrecht einige Befügniss daran zu habenvermeinen, , hiemit perewtorie vorgeladen , daß sie innerhalb 9 Wochen und spätestensiw ermioo reprosuctionis den 24^ Juny bevorstehend , anhero erscheinen« ihre gulir -.stv itoriL orlAilialitso prockuelren , ihrer . Forderungen halbeoverfahren , gütlich sichmit Jmpetranten oder sonstigen Prätendenten , zu einigen - suchen und nöthigenfallörechtliches - Erkenntlich , gewärtigen.
Nach Ablauf jenes termirck aber sollen acta für beschlossen geachtet unddiejenigen, , so sich mit ihren Forderungen all acta : nicht gemeldet oder gebührend justi-ficirt , nicht mehr gehöret, - mit ihren Msprüchen an die pl . min .- z Diemathe präelu-dirt und ihnen ein ewiges Stillschweigen söwvl gegen den Jmpetranten als sonstigePrätendenten auferlraet werden . Wornach sich ein jeder gebührend zu achten,Berum , am Konigl . Amtgerichte , den März 1800«

Kettlet
18'. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä mstantiam des Mauermei¬sters Jarr Gruno für sich und Namens der Eheleute Siebold Heyen und MargarethaGruno daselbst« Edictales wider all « und t«de, welch» ans das denen Provokanten von

de-



denenEheleuten
'ThedeA. Barth und Gretje Metten übergetragene Haus nebst Staff¬

ln der Neuen - Straße zum Zeichen Mastricht in Comp . 22 . Nro . 62 . aus irgend eini¬

gem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung , oder Näheckaufs - Nrcht

zu haben vermeynen , cum tsrmino von drey Monate äc reproäukt. prseclust auf den

4. Julii nächstk. Vormittags io Uhr beyStrafe eineöimmerwahrenden Stillschwei¬
gens und der Präclnfion erkannt.

iy . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä mssantiam des Aimmermei-

strrs Willem H . Goldhoorn daselbst , EdictaleS wider alle und jede , welche auf daö

durch Provokanten von den Eheleuten Zacharias R . Emmew und Aafke I . Buff pri¬

vatim anerkaufte Haus in der Oldersumer Straße in Comp , ch Nro , 39 . L 40t aus

irgend einigem Grund » einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs¬

recht zu haben vermeynen , cum tsrmino von dreh Monaten et reproll . praecl . auf

den 4 . Julii nächstk . Vormittags io Uhr bey - Strafe - eines immerwährenden Still¬

schweigens und der Präclusion erkannt

20 . Bey dem Freyherrl . Gerichte zu Lütetsburg ist aL mstantiam des Dirck

Esderts daselbst wider alle auf eine im Jahre 179z . von Eylert Wilhelms privatim

gekaufte Warfstädte im Lütstsburgischen zten Rotte , wovon die Hälfte von der weyl.

Antje Dirks herrührec und die Hälfte von N 'oentje Willems angekaufck , einen Real¬

anspruch , Servitut , Näherrecht oder sonstige Forderung haben , die eäiLtuI - citatron

cum tsrmino zur Angabe von y Wochen st reproäuctioms auf den 21 . Juny bevor¬

stehend , poeua prasclulionis erkannt .-

21 . Bey dem Freyherrl . Gerichte zu Lütetsburg ist ast iusssutiam des Fooke

Dankelö und dessen minderjährigen Tochter curatoris Conrad Claesse » wider alle , auf

eine im Jahre 1783 . eingetauschte , nachgehends zur Hälfte an Daniel Hinnchs ver¬

kaufte , aber von Mit - Jmpetranten benaherte Moor - Warfstatte im 2 ten Moor - Rot¬

te , einen Rmlanspruch , Servitut , Naherrecht oder sonstige Forderung haben , die

eäictsi - citation cum terriurio zur Angabe von 9 , Wochen et rsproauotiouis - auf den

Lt . Juny bevorstehend , poenu praecluüouis
' erkannt.

22 '. Weyl . Hans Hrnrich Janffen Wttwe zu Völln hat angeblich bereits

vor längev denn 40 Jahre ^ Dagmethe Landes in der sogenannten Fchmger Hammrich

West an Lessert Wuvden , Nord an Jam , Harms Veen und Gerrd Jans Weber , Ost

an Wessel Wessels und ' Süd " an denselben und an Lücke Hinnchs belegen , die Buske

genannt , eigenthümlich besessen̂ und ein Dagmeth an Ham , Janssen Weber imZrit-

pacht verliehen , daS andere aber ' ihrem ' Sohne Beerend Hinrich Hanssen vererbet.

Dieser Beerend Hinrich Haussen soll darauf das eine Dagmeth - von Harm Janssen We¬

ber wieder eingelöfet und nachher beyde Dagmethe an Jan Focken verkaufet haben,

von welchen es der Claes Brinck wieder benahert , das eine Dagmeth aber au Beerend

Hinrich Haussen übertragen haben -will . Hierauf haben Beerend Hinrtch Haussen und

d» Ciaes Brinck beyde Dagmeth « im Jahre 1784 . an Lüike Hinnchs verkauft , vop

welchen es sodann der Harm Brinck , Namens feines noch minderjährigen Bruders,
Hans



Hans H'innchs Brittas mit Räherkauf besprochen und abjudiciret erhalterr Hai. Amnun aber im Besitze völlig gesichert zu ssyn , und besonders Behuf vollständiger Be¬richtigung ticuli poÜ
'
Wrom8 , da die vorhergehende Docmrrente des Besitzes wegen gänz-stichfehlen , hat derselbe in gg . auf Eröfnung des Lignidations - Prozeßes augerragcn,welcher auch -erkannt Worden.

Es werden demnach alle Md jede , welche an vorbeschriebenes Immobile ausErb - Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder,aus irgend einem anderw .dmglrcken Rechteeinige Ansprüche machen zn können vermeinen , h^ rmit MetaliLer vorgeladen , solcheinnerhalb y Wochen , längstens aber ln tsrniirro . den ro . July a . c . Hey dem hiesigenAmtgerichte anzugebm , widrigenfalls sie damit präcludiret , und in .Hinsicht diesesJmmobilis gegen den Provocanten in zumimmerwährenden StillftlMeigen ver¬wiesen werden sollen. chLeer im Amtgericht , den 28 . April i8a -o.
2Z . Bey dem Stadtgerichte zu Emden -sind all msiankrani des BäckermeistersHinrich Hedelmann daselbst, Ebictales widew alle und jede,, welche,auf das durchProvocanten und dessen Ehefrau Antje Bakband von dem Peter Deteleff privatim an-erkaufte PackhauS in derSsterstraßein Comp . iq . Nrp . 42 . aus irgend einigem Grundseinen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufö - Recht zu haben ver-meynen, cum vermin 0 von 9 Wochen et reproäuct . prseclust auf den 14. Iuliinachstk .,Vormittags um ; O Uhr bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der-Präclusion er-kannt.
24 . Bey dem Stadtgerichts zu Emden sind all inlianrüsm des Strumpf-Fabrieanten Tamme van Bingum daselbst, Edictaleö wider alle und jede , welche aufdaö durch Provocanten von dem weyl. Bottcherrneister Sybrand H . Urdwien priva¬tim angekaufte Haus außer den; alten neuen Thor in Comp . eg . Nro . ic >z . uns irgendeinigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufsrechtzu haben vermeynen , cum vermlno von 9 Wochen st rsproäuct . prascluf . auf denrq . Juki nächsikkmftig, Vormittags 10 Uhr bey Strafe eines immerwahrenden Still¬schweigens und der Präclusion erkannt.

25 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä mstanCam des BäckermeistersJan David Lessen daselbst cäictalss wider alle und jede , welche auf bas durch Pro¬vokanten von dem Schneidermeister Gerhard Schillmüil .er privatim anerkcmfte Haus,enm snnexls in der Faldcrnstraße in Comp . .19 . Ro . zi , sodann noch tzas vorhin zudiesem Haufe gehörige Gebäude an der Stadts - Halle in der nemlichen Compagnie undNummer , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch, Servitut , .Forderungoder NäherkaufSrecht zu haben vermeinen , cum vsrmino von Z Monaten et repro-lluctlonis prascluüvo -auf den 2,2 . August nächstkünftig Vormittags um ec> Uhr , beyStrafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Praclusivn erkannt.° 2ü . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind all instanvism des Schiffers JanFriedrich Pfeiffer daselbst, Edictales wider alle und jede , welche auf bas durch Pro¬
be--



»oranrrr, von Vene» Shrleuten ZaM Wrrs de Buur s «tz Errgrl SchasFWW» Mms
rim sacrkaufte Haus in Ser Wählen straße in Ernnp. s -r . Nro . gs , sodann rin Hs»K
daselbst in Comp. si . Nro . 81 , aus irgend eiMMM Grunde smm Mal - Anspruchs
Sewitut , Forderung^ oder NLHerkaufsrecht zu habsN-verMeyne» , eum tsrMsts vsn-
z Monate L reprostnet . xmeclnst auf den 22. Angriff nächst- ,-Vormittags um ro Uhr
dryStrafe eines imMerwshrrndru StiLschwsigess und der Präelufte » eriaust.

27. Vs» dem Stadtgerichts M Aurich tserdM- s»f Ansuchen des Bäckers
JohannHrnrichMeyeraffeund jesse - Welche auf das durchPrsssksnten- von dem
Armmrr -rrsn» ZeharurFriedrich Gerten - sus der Hssst «MgeLmfte- auf dem Markte
hreftlbstL?Ie,zerre Hass eurn-ANWÄs, - a«S irgend einigem Grunde einen Mal - An¬
spruch - Pfand -- DiMstöarkeits - oder BMsbsKMgs- Recht zu- haben« MMW -- Hie¬
durch Mctüüter e-itirrt - Md abArlsdW - solche ihre ZoderusHM und Ansprüche i«Wx-
halbz Monaten , chngstensaber in der» ans Lev 26- August «schstkünstig sngrsetzte»
xräclusivischcn Rcproduetionö- Trrrnine des Morgens um 10 Uhr auf diesem Stadtge¬
richte entweder in Person oder durch zulässige Bevollmächtigte, wozu die hiesigen
Justircommiffärkew zu adhibirsn - anzumelden und deren Richtigkeit gehörig chachzs-
Weisen - unter der Warnung : '

daß die Aussenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das
Haus LUM annsxis pracludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschwei¬
gen auferleget werden sokft.

ZiMaturn ^ uricch in Luria , den tAsMay tgoü.
ft Vürgrrmristere und ° Rath,

2-8 . Weys. Jannes Brons Md dessen -Schwester Gecsche Brons, vsrchslichtS
Jzellinga haben angeblich einen in den Bünver - Baulandrn , vvn der Weenermohrmer'
Schwrtts bis an den Ringschloot sich erstreckenden und Süd an dem v . Rehdenscheiss
Erbpachts - Platze und Nord an weyl . Didde Siebels Erben belogenen Platz- besessen-,
und der Jannes Brons seine Hälfte nach-seinsm Ableben auf seine Kinder , weyl °-Wr-
ard Lodewrch- BroNs und Lhedä- Brons vererbet, und der Fonger Mronö den vierten
Antheil seines Vaters, - Wiard Lodewich Brons nachher erstanden , und jetzt auch dem
vierten Antheil der Theda Brons und Wittwe , weyl . Pastvris RelotiuS in Bunde,
nachdem diese nicht länger in der Gemeinschaftftyn wollen , und daher solchen Land-
rechtmäßig gesetzet , lctut darüber errichteten Notariat - Instruments an sich gezogen.
Um aber des Letzteren von der Lheda Brons gezogenen vierten Antheils des ganzen
Immobilie wegen m seinem Besitze-künftighin gesichert zu ssyn , und besonders Behuf
vollständigerBerichtigung. trkull -xoLsLomft hat der Fonger Brons auf Eröfrrung des
Liqmdations.- Prozesses angstragen , weicher auch Dato-erkannt wordene

Es werden demnach alle und jede , welche an diesen Echviertel Antheil Jm-
mobilis aus Erb - Näher - Pfand - Disnstbarkeits - oder aus irgend einem andern
dinglichen Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermit edictatitcx
vorgeladen , solche innerhalb z Monate , längstens aber in rerwino den 28 . August
Hey dem hiesigen Amtgmchte änzugebenz , widriffenfallösie

"damit pracludiret , und iw' ' Hin-



Hinsicht dieses Immobil,S und des KaufgclbeS gegen den Provokanten zum immer¬mährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Leer im Ämtgerichte , den mosten May rßos.

2y . Weyl . KriegLsräthrn Hegeler -Wttwe .erhielt in der mit ihren Geschwi¬stern wegen ihres Elterlichen NachlasseS gehaltenen ErbtheÜung zZ Grasen Landes un¬ter Holthusen , resp . in L , i und Z Grasendelegen , .und deren Erben verkauften solcheöffentlich , und erstand der Kaufmann Willm Hesse zu Weener
r ) Iwey Grasen in den Holthnser Gemeinheits - Landen , Ost an Roelf DreeS-mann , West an die Meistere ^ Lande , Süd an Willm .Hesse nnd Nord am

Syhltiefe belegen;
s ) Ein Gras daselbst in der Hamrich an Roelf Drreömann kleinen Fenne , Ostan Roelf DrexSmann , West an Jan Marrerö Erben , Sud an Otto Gve-

mann und Nord am Syhltiefe belegen;
sodann der Haus Roelf Dreesmanu

Ein halbes Gras in der Holthuftr . Hamrich , Ost .andie Meistere » - Lande , Westan Hinrich Beerens , Süd . an Geheimen Eommerzrenrath Groeneveld und
Nord am Syhltiefe belegen.

Diese Käufer nun haben zur mehreren ^Sicherheit ihres Besitzes , besondersaber Behuf vollständiger Berichtigung timst poÜWiioms im Hypvthekenbuche auf Er-
vfnung des Liquidations - Prozesses angftragen ., welcher erkannt worden.

Es werden demnach allennd jede , welche an vvrdeschriebenes Immobile auS-Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus,irgend einem andern dinglichen Rech¬te einige Ansprüche machen zu khnnen vermeinen , hiermit odictalkter .vorgelaben , sol¬che innerhalb z Monaten , längstens aber ln tsrmwo den 23 . August bey diesem Amt¬
gerichte anzugeben , widrigenfalls .sie damit pracludiret und in Hinsicht der Jmnwbi-Uen und des Kaufpretii zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.Leer im Amtgerichte , den iy . May .1.300.

zo . Beym Greetsielischen Amtgerichte ist rutatlo eäletalrs zur Angabe und
Zustifieation wider alle und jede , welche auf das im Jahre 2759 von weyl. ReemtDeters aus der älterlichen Erbsondernng erhaltene , ln Anno 1774 dessen jetzo desweyl . Garbrand Berendö , Wittwen Juurke Janssen durch einen Abfindungs -Vergleichübertragene und von dieser im Jahre , 794 an ihren Sohn , den Weder Harm ReemtsMeyer cedirte , zu Pilsum belegene Haus nebst Garten , 2 Kirchensitzen und 6 Todten-
gräbern , Anspruch , Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkelts - oder sonstiges Rechtzu haben vermeynen cnam tsrmmv von y Wochen Lc praocluAvo auf den 31 freu Juliinächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt»

Pewsum am Königl . Amtgerichte , den 19 . May I8oo.
zi . Beym Grretsyhlischen Amtgerichte ist cltatio eäldtslis zur Angabe nnd

Zustisication wider alle und jede, welche auf die von weyl . Hinrich Hinrichs auf seineKinder , Hinrich , Ryke , Cornelius , Hibbe und Gerdje Hinrichs vererbte , bey derkm Jahre 1778 . gehaltenen Erbtheilung dem Cornelius Hinrichs allein zugefallene und
von



von diesem ln anno 1794 . an den Hausmann Christian Dircks zu Hamswehrum ver¬

kaufte , daselbst belegene 5 Grasen Landes ., Anspruch , Forderung , . Mherkaufs-

Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum termmc , von 12 Wo¬

chen st prascluüvo auf den 2l . August nächstkünftig , bey Straft eines immerwAiren-

den Stillschweigens , erkannt . .

Pewsum am König !. Amtgerrchte , den 19 . May lgoo.

Z2 . Beym hiesigen Amtgerichte ist citatio eMtakis zur Angabe und Zusit-

fication wider alle und jede , welche auf die von weyl . Gerd Ormen in 1759

öffentlich erstandene , auf seinen Sohn , den HauSmann Onne Gerdes vererbtes und

von diesem an den Kirchvogten Sede Eilers zu Loquard verkaufte , daselbst belegene

6 Graftn Landes , Anspruch , Forderung , Näherkaufö - Dienstbarkeits - oder sonstiges

Recht zu haben vermeynen , cum termiuo von 12 Wochen L prs -ciu/lvo «ufden2lsten

August nachstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den iy . May igoo.

33 . Bey dem Stadtgericht zu Emden sind aä mLantiam des Gasiwirth«

Johann Hinrich Roslaub daselbst , Edictales wider alle und jede , welche auf das durch

Provocanten , von der Trientje Janssen und Jan Otten Grebber privatim anerkauftt

Haus an der großen Straße in Comp . 3 . Nro . 80 . cum mmexis Lc xercknentÜ8 aus

irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näher¬

kaufsrecht zu haben vermeynen , cum termino von drey Mona -ten 6c reprochidit . prse-
cku 5. auf den 29 . August nächstk . Vormittags 10 Uhr bey Straft eines immerwähren¬
den Stistschweigens und der Präeluston erkannt.

34 . Die Eheleute Albert van Aswege und Hmdertje Harins Penning zu
Loga besaßen unter andern ein zu Loga im zten Kluft lub No . 9 . belegenes Haus cum
Liurexis und einige Stückländer , welches alles von Marten Pryshoff herrührte , sie
aber zuletzt von dem Hausmann Harm Duhm zu Loga angekauft , und worüber sie im

Jahre 1794 . eäicta 1e8 extradiret , auch unterm 3 t . July e . a . praeclusoria erhalten.
Von diesen besagten Immobilien haben neuerlich bey einem öffentlichen Verkauf er¬

standen : ^
i ) Jann Albertö Penning zu Logg , das Haus mrt Garten nebst Torfmohr , wel¬

ches letztere ins Osten an die Evenburglsche Herrschaft und ins Westen a«

Jann I . Pryöhoff Morast beschwettet ist;
s ) Perer Barth , einen Kamp oder Warf , befchwettet ins Osten an die gemein«

Weide , die Horst genannt , ins Westen an Thomas Gerdes , ins Süden
an Gerd Geerdeö und ins Norden an Willm Focken;

z ) der Kaufmann Friedrich Windeis , ein Tagwerk Meedland in der Loger Ham-
rich , ins . Osten an Herrschaftlich vormals Kriegesrath Boden Platzes Land,

. ins Westen auch an selbiges und Loger Pastorey - Land;
4 ) Jann Albrrts Penning , ein Gras Meedland in den Rientappen , ins Westen

an Herrschaftlich Boden Platzes Land und ins Osten an Herrschaft !. Lüb-
bert Imkers , welches mit Harm Pennings Wittwe . Land wechselt;

( No . 2S . Hhhhh . ) Z)



5) Myert Focken, ein Gras Meedlanb in den beyden Pype» auf dem kurzesWoont, ins Nordes «n Weyert Focken und ins Süden- an HerrschafüichOnne Grycken;
s) Jann Janffe», rin Gras eben, daselbst aus dem langen Wvsnt, ins Südenan die Fra» v. der Feltz , jetzt Cammerherr v. Closter , und ins Norden anAnton Schreiber ; '
- ) Jann Alberts Penning ;, einenBau -Acker auf der Lbgor Gaste auf dem Heyd-landeinS Osten an Gerd Wartens und ins Sssesten an Albert vänASwege;8) Kaufmann E. C. Schreiber , einen Bau - Acker daselbst auf den Blirkjeö,ins SüdW an Schreibers Erben und ins Norden an Herrschaft!. DoctvrVölgers Land.

Diese Käufer haben,, um in ihrem Besitz gesichert zw styn , um Erlassung der gewöhn¬lichen Edictalie» angesuchet , und ladet demnach ein hiesiaes Gericht durch diese Edie-tal - Citation , welche beym hiesigen- sodann den Amtgerichten zu Leer und Stickhau¬sen affigirt ist , alle und jede vor , ihre etwaige Ansprüche an diesen Immobilien sxguocupits , in lpecle auch- Servituts - Berechtigte, deren Gerechtsame durch - äußereKinnzeichen nicht in dir Augen fallen, innerhalb 3 Monaten persönlich oder durch ge¬nugsam Bevollmächtigte, und längstens in termino den 30» August - des Morgens um1«, Uhr allhier anzumelden und gehörig zu bescheinigen, unter der Warnung ;:daß alle und jede , so sich dis zum Termine nicht melden , mit ihren etwai¬gen Forderungen an gedachte Jmmodilisn abgewiesen und »in stetes Still¬schweigen- auserlegt, werden soll.
Etzenburg am Hvchgräfl . Gerichte , den »4. May i8ocn Reimers;

3Z. Die Rhaudrr -Frhn - Compagnieübertrug vrrmögeErbpachtS- CoMraetSdem Johann Jhler auf dem Rhauder-Oster - Fehn einen Fehnplatz , dessen Hälfte selbigeran Direk Harms de Freese daselbst verkaufte , und dieser Dirck Harms de Freist ver¬kaufte, vermöge eines gerichtlichen Kauf - Eontracts von §ten März 1800 diesen hal¬ben Fetznplatz wiederum an- dem Fähnrich von Glan , welche Letzerer, um künftig indem Besitze gesichert znseyn, . ausEröfnung- des Liquidations-Prozessessantrug,. welcherauch Dato erkanntworden . ' 'Es werden demnach alle und jede , die aus Pfand- Dirnstbarkeits - Servi¬tut , BenLherung, oder einem sonstigen dingliche» Rechte, Anspruch an das Immo¬bile zu haben vermeynen , hiemit välctMwr - vorgeladen , solche innerhalb in Wochen,spätestensaber in termino den sxsten August c. m» 9. Uhr, entweder in Person oderdurch einen zulässigen Bevollmächtigten, bey dirstm Amtgericht anzugrden, sonst siedamit von dem Immobil « präeludiret, und in Hinsicht dieses und des jetzigen Besitzerszum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden solliemSignakn» Stickhaustn im Amtgrrichte, den üten May iSoo:.
Wenokebach, vix> LowU.

rrs-
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N o t i f i c » r i o n e s»
i . Der Schutzjude Jonas EliaS Cohen in Aurich macht allen Leven , beson¬

ders auch den Landleuten , welche mit rhm cn Handels - Verkehr fowol in Ansehung
der- Ellen - Waarrn als der Febern, Dunen , Honig und Wachs stehen , hiedurch be¬
sannt , baß er um May semd' Wohnung- verändert habe , und in bas vormaligeSchme-
dingsche^jetzt Dirch Fovkcnsche Haus an der Neustadt gezogen sey , woselbst er um
fleißigen Zuspruch und zugleich um weitere Bekanntmachung dieser Anzeige bittet.

r . Vsor äs extra vermmsteräs ?rz ŝ van y 6 . , in klaats van zz 2 , n st.,
«warst , 20 lanA 6s weinißs Dxemplare streiken , k>̂ Onster^eteekenste akAelevert,
kor r<> berosmr als nuttl § sẐ erk , 6e Duis - DitleMer stes dlleuwsn Testaments
msddsrsteelk . Lanmerk. » stoor ?k . Dostärlstgs , 2Z Deelen in ^r. 8vc> , als meeste
F. Momsons Iaar^et^sten met strsaz-e Maaten vnor Ast. , in klaats Van 4 6. Kol-
Un en Taillile , 6e <iescli . 6. Maerslst, vsrtoont in 6s DvotZevallen 6e nuäe VN --
Ken , ir Deelen , vol ?l . voor ic> st . ., in Maats van 50 st . V. v. Damelsvelst , 6e
llvbel vertaalst met -zanmerk . 0 . en dl » Vest . en rgpocr . Loeken , 20 Deelen , voor
Z6 6 » , en ststretve ll^erk luAed. in l.Nrbst. vosr 44 st . , alles Dost. 6 eist . Nacart--
ns^s lieme na Llstna, Ltestmans Kei26 na 6 vlana en .Furlname , 8.tolberAL kel-
Len enL. L. Lekkost, Loekverkooper ts Lmsten.

z . 8est >pper Jan knobke keestt weäsr van Lmsterstam meesten FebraFä
alle 2oc>rten van Duls - Lierasten , als 8taelen , leasten, Vakels ., 8pieAels, l^a
kostel ^n , extra staanste lieroloAies met Naanst en Datum en Repatlesies , loo-
xenäe 8 Da^en , vaar onster 2 sxeelensts 2^-n . waarvan 6e eene 14 stisterente
8tukken sxeelt ; alle van 6e besten Neeshers; ovk is bz- äenelven tsdekoomen
Netzes met Ln ^els , -vrzrk .6oe6 , xvaar stvor men in Korten Iz 'st alle llotenboom
en an6er glaä Douät glanLiK kan maaken bet 2elvewver6r^kt 6e VVorm - <laten»
en conssxveert bet kloustt , alles voor een extra « vielen I'r^s ; bvven gemeistte
Voont tbans o^> 6en Iloek van 6e Ouste Narbt tskmsten , waar dlorstsn n^tbsnAt.

q. Der Blechschläger Aarjes Z . Spree zu Norden zeiget einem geehrte«
Publico hiedurch ergebenst an , daß er Liesen May seine Wohnung vom Neuen - Wege
«ach der kleinen Osterstraße verleget hat , und empfiehlet sich zugleich mir allen mögli¬
chen Sorten von Blechwaaren, sowol lackirre -als weiße in großer und kleiner Quan¬
tität . Auch wünschet er einen zu diesem Werk Lust habende« Lehrburschen , weshalb
man sich mündlich oder schriftlich dcy ihm zu melden ersuchet wird ; jedoch werde«
Briefe franco erbeten.

'
5 . Bey dem Ziegler Tobias Folkers auf Ventcmer - Syhl bey Soltborg ist

bestes Zement bev Tonnen zu einem civilen Preis zu bekommen.
6 . Einem geehrten Publico zeige ich hiedurch schuldigst an , baß ich mich

mit der Wohnungvon Friededurg , woselbst ich r6 Jahre anfessig gewesen bin , hie«
hrr begeben habe . So wie bisher , sind auch jetzt un^ künstig bey mir j« haben aller«

haud
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Hand Sorten von hölzernen Wren mit messingenen Rädern , worunter auch Spiel - Uh¬ren mit Orgel und Gloeken , imgleichen Guckguckö - Uhren ; auch bin ich mit derglei¬chen Uhren versehen , die wöchentlich nur einmal aufgezogen werden dürfen , so wieauch Repetier - Uhren von nervlicher Sorte bey mir zu haben sind . Ich empfehle michBestens , verspreche billige Behandlung , und zeige nur an , daß ich meine Wohnungm der Kirchstraße habe.
Aurich , den 7. May 1800 . Jacob Fortwengler.

7 . Da die Bestecke von denen Reparationen der König !. Gebäude pro ^ v-yo igZ , in denen Aemtern , Friedeburg , Wittmund , Esens , Berum und Nordennunmehr » allerhöchst approbirt sind ; so werden Annehmer mit denen Pächtern hie¬durch erinnert , sogleich die Materialien resp . auszusetzen und zur Baustelle zu schaffen;auch sämmtilche Lieferanten ernstlich erinnert , gute untadelhafte Waare vorräthig zuhaben und abzuliefern , widrigenfalls die Königlichen Pächter aucthorisiret werden,si-lche auf ihre Kosten von anderen Kaufieuten anzuschaffen.Aurich , den 12 . May igoo . I . N . Franzius , Lanbbaumeister.8 . Allen und jeden Schiffern dieser Provinz , welche mit ihren Schiffen denLrekfarths - Canal zwischen Emden und Aurich befahren , wird von DirectionswegenBekannt gemacht , daß sie jedesmal auf der Hinreise nach Aurich das Canal - und Ver-laatsgeld bezahlen , und den Abtrag nicht bis zu ihrer Rückreise aussetzen müssen , in¬dem in Rücksicht der Hebung und der darüber auszustellenden Bescheinigung solcheEinrichtung getroffen worden , welche die Bezahlung bey der Herreise erfordert , da¬her jeder Schiffer sich mit dem dazu nothwendigen Gelbe jedesmal zu versehen hat^wenn er den Canal befahren und durch die Schleusen durchgelassen werden will.
Am Dienstage , den 27 . May soll auf dem Großen - Fehn ein EndeHaupt - Wieke oder Canal neu zu graben , öffentlich ausverdungen werden ; Anneh-mungslustige werden aufgefordert , am besagten Tage , des Morgens nm yUhr sichbey dem 2ten Compagnie - Hause des Großen - Fehns am Spetzer Wege einzusi

'
nden.Aurich , den 12 . May 1800.

I . N . Franzius , Landbaumeister.io . Da sich bisher fast niemand eingefunden hat , um die , den Eheleuten,Herrn Geheimen - Commerzienrath Bokelmann und Frau hiesrlbst schuldigen Erbpach¬ten , Heuern und Imsen , welche primo May oun . fällig gewesen , zu entrichten ; soerinnere ich sämmtliche Debenten hiermit , mittelst Verweisung auf das PublicandumEiner Hochpreißlichen Regierung vom rz . September vorigen Jahres , sich nicht län¬ger säumig zu bezeigen.
Emden , den IZ . May 1800 . Bluhm , aämmistratorio riois.

. . in der Winterschen Buchhandlung ist um beygesitzten Preis,me Plstole zu 5 Rthlr . gerechnet , zu haben : i ) Reisen durch die vereinigten Staa¬ten von Nord - Amerika und durch die Provinzen Ober - und Unter - Kanada in denZähren 1795 , yü und 97 , von I . Weld , gr . 3 . , mit Kupfern , nach der zweyten
Aus-



Ausgabe aus dem Englischen übersetzt , 2 Lheile , Berlin 1800 , z Rthlr . 2 ) Nea « -

der des Zweyten Beschreibung eines Fuhrwerkes zur bequemen und leichtern Fortschas-

fung der Wasser - Tonnen beym Feuerlöschen , imgleichen zu Brief - Postwagen , inFa-
bricken , beym Garten - und Chaussee - Bau , auf Leinwands - Bleichen , zurStraßen-

Reinigung rc. , in qto , mit Kupfern , Berlin 1800 , - gGr . z ) Wrarda , T . D . ,
über deutsche Vornamen und Geschlechtsnamen , gr . 8. , 1800 , 20 gGr . , ist auch

in Emden bey dem Herrn Wenthin jun . und in Norden bey dem Herrn Buchbinder

Schöttler zu haben.
l2 . Der Schmiede - Meister Dirck Sctrken zu Wittmund hat einen blauen

diersitzigen holländischen Jagd - Wagen zum Verkauf ; wem damit grdienrt ist , .kagn

sich bey ihm melden und einen billigen Akkord treffen.

iz . Jacob Ahrends L Lomp . in der Ostermarsch machen hiedurch öffentlich
bekannt , daß bey ihnen gute Steinkohlen , welche neulich aus Neu - Casteel allhier an¬

gebracht , bey großen und kleinen Parthien für einen billigen Preis zu haben sind.

Kauflustige wollen sich beliebigst bey dem Schmiede - Amtsmeister Bruno Eöders ent¬

weder persönlich oder durch frankirte Briefe melden.

14 . Untergezeichneter macht hiemit bekannt , baß sich von heute an niemand

mit meiner Frau , Peterke Meinderö , gebürtig aus Berum , einlasse , derselben auf
meinem Namen Gelder oder Maare zu borgen , oder sonsten in meinem Namen , auf
welchem Falle es auch seyn möge , zu contrahiren , weil ich für nichts hasten und für
sie nichts bezahlen werde.

Weener , den 8ten May 1800 . Meindert Zeemann.

IZ . 8 / Lisas L Peter van Oternäorp tnsseben äs bszräe Stilen te klm-
äen vorä ^emsabt en verkokt alle 2oorten van lZorsselZoeä ; ver ^ oeben ieäers
6unst en Reeonunanäatie ; verspreeken beste haaren en elvile prv ^en.

16 . Nachdem des weyl . Hausmanns Johann Ammen Arendö zu Upstede
Wittwe wegen Blödsinns unter Curatel gesetzt worden ; So wird solches hiemit öffent¬
lich bekannt gemacht , damit sich künftig um so weniger Jemand bey unvorsichtigem
Creditiren rc . mit der Unwissenheit ihres Blödsinns entschuldigen könne.

Wittmund im Kvnigl . Amtgerichte , den 12 . May 1800.
Möhring . -

17 . Zu Tettens in Jeverland wird von einer Wittwe daselbst , welche die
Grobschmiede - Profeßcon betreibt , ein Gesell als Meister - Knecht verlangt . Die
Wittwe verspricht gute Behandlung und Lohn ; wer hiezu Lust hat , kann sich beym
Buchbinder Boldeus zu Norden einfinden.

18 . ve Ltoel - en ^ eeläraazrerHenäerkUoerboro -
, voonenäe tüsscben

sie be ^ äe ülarbten boven äe Lskkerineester Peter Ne ^ er in äs Zonäen / brm , re-
commsnäeert bet Zeeeräe publicum met beste Leesevuten en Xommen voor
eenen kill ^ ben pr ^ s . .

Lmäen , äen 12 . Mzr i8uo . 10 .



Dp. kkeb xsserds kudllXuM msgX door dse ^ en beXvnd , dabiXmzrmetAeW
'
oonIaK .vit .dehkorflkrstrsKt in de <Mv .ot - 8truat , hei >b .ver ^ IaaMt,

'
In lier Kuisvan de User Lbald . krüikinsQu ; dcor dee ?.e Lek -eüdnisIrMß recoMMMdeere M ?̂ .Zn een leders t^unLt , ook xreLenhekro ^em ^Voondvio in .SH !Ä,rchsr?trgüt züt ^ uit-de kksyd ts verkooxsn : che Li -Aaäivg k :m MNMLÄ ^ M , ^ eUek rüg in ? errrc>on « 5.door kranXo - örieven dp Melden ; che> Zkuls Xan VM 8Lenden nn unAetreedenWorden.

Linden , den 14 . Ne / I8oy . 6 . Q 6oIjen8c >oM»
staeXverXvz- er,en ZoeXbinder In de 6roote 8trs »b

AS. Alle diejenige» , -Elche NN dem Nachlasse des Myl . Hem » Justiz - Com-« lissarii von Halem zu Hage rechtmäßige Federungen haben , werden Hiedurch aufge-fodert , sich deshalb in 4 Wochen bey der Wittwe schriftlich zu melden und den Betrag *der Federungen anzugeben ; so wie dagegen auch diejenigen, welche dem Nachlaß es ^
Verstorbene« schultzitz find , ebenfalls ersucht werden , innerhalb 4 Wochen der Wittwedesselben Zahlung zu leisten ; -Widrigenfalls gegen dir Saumhasten gerichtlich Klage '
erhoben werdenwirb.

21 . Salomo « Gossels in Weener Hab lZo Stück Kalb- und Ls Stück Kuh-Zelle gegen einen billigen Preis zu verkauft«.
2? . Phil . Jacob Stüetjer , Weiß - und Semsgerber -Meister -in - eer auf derDeurde - Straße , h- r eine Parthey weiße und schwarze Marsch - Wolle zu verkaufe « :Hie davon Gebrauch machen Annen, belieben ihn anzusprechen.
2Z. Lexn ; kk. v»n Lvoi ls LNLN4te beXovnie« ro vel M kkvSA-dults als ^ ssdveduits : Lerkel/Xe stede -voerinZ ri » bet LedrmXen VQvr de Leroe-

xiUA na Landen , xekouden den 2 . Nssrt rgoo te XvAL in OostvrleslMd door dentkeer f »a 8ck »rp , Dvctsr der bk. 6vds §elardlield en kreälXsot »idaar « Zn blauvV«nd ssebonäen , y 8tpiver kLoll,
24. Nachricht an die MWons - SocietLt «om Gensrorn , ans de»theol - gischen Nachrichten k^ro . xvi . vom roten May 1800. Seite rSr.Die neue Brsttische Msston in Otaheite ( Otahiti , Taiti ) hat nichts au- rich-t§« können. Dir Einwohner , aufgebracht über hie Zudringlichkeit dieser Glaudens¬predig»r , wollten ße ermorden; nur der menschenfreundliche König von Otaheite ret¬tete sie noch. Bon 30 Männern , die zu diesem Wisfioosgeschäfte von Evgland aus-grschickt wurden, sind nur «och rx übrig. Die viele» Kosten dieser neuen Mßio «,Pie sich auf 140002 fl. belaufen, sind nan verloren ( vrrgl. d . vor B . des theol. Jour «.S «dlo5>) ^ Schon einige Jahre früher waren auch aus dem Spanischen Süd -Ame¬rika katholische Mißionäre in Otaheite eingetroffen, um die Einwohner zum katholi¬schen Christenthume zu bekehren. Mein dies« Mißionäre sahen sich ebenfalls genö-thigt , ohne ihr« Absicht erreicht zu haben , wieder nach Hause zu segeln. — AuchauS Tranquebar ( Traquenhar) wird gemeldet , daß die lutherische WiHumSanstaltjetztwenig dort auSrichtt« kdnne. Daher sind die dort befindlichen 8 Mißionäre auf d r « »



redurirt worden. BiainM einem Jahr « ist nur ein Heide gekauft worbe ». Wäre
«S also nicht weit klüger , daß man die auf unnütze Mißionen verschwendeten SutNrNen
zur Verbesserungder ei n he i mi schtn Schulen verwendete ? Ist es nicht sonderbar^
daß matt »och immer an die Beehrung der Heide» denkt , und darüber dlesouoth-
» endige eigene Derbefferung vergißt? U»d sucht ma» ja noch etwas grosses und »er-'

dienstliches in der Bekehrung der Heiden, so gehe ma» doch einmal vernünftiger da-
bey zu- Werke. — Me Mecht «der die Missionen meist beschaffen seyn , ist schorr-
mehrmals in diesem Journal bemerk worden ; vergl. Neuestes cheol. Journal B. r»
S . 194. (Neues theol. Journal. Fünfzehnter B . 1. St .)

2Z . Bey mir ist in diesen Tage» gedruckt erschiene» :
Pallas , eine Iahressthrrft , zur BessäwderUirg der Sittlichsseik und nfttzli- /

chen Unkerhattu »- ; zrveytm Jahrgang isso.
Das lesende Publikum wird hoffentlich auch diesen zweyten Band nicht uttbr-

friedigt aus der Hand legen und denselben bryfallswerth finden , welches sachverstän¬
dige Beurtherler in und außerhalb Lstfrieöland dem ersten- Bande einstimmig erthellt
haben . Ein« hinreichende Unterstützung des vaterländischen lesenden Publikums wird
die würdigen Herrn Herausgeber und Mitarbeiter in den Stand setzen , dieser Jahres¬
schrift immer mehr Vollkommenheitzu geben , weshalb ich dieselbe allen - Beförderern-
des Guten zu einer zahlreichen Subscription bestens empfehle . Dieser zweyte Band,
so wie auch dev vorhergehende, sind bey mir und wo dieSubskription bekaimtermaaßem
geschehen, für Linen Reichsthaler zu haben.

Der zweyre Band enthält folgende sehr interessante Abhandlung««^
RNd Aufsätze:

1) Lstftirslanö; ein Gesang. -
2) Lebe« des Bvnifacius , des sogenannten Apostels der Deutschen ; ein Beylrag,

zur Kirchengeschicl) te , vorzüglich des nördlichen Deutschlandeö.
3) Woher kömmt es , daß die öffentlichen Gottesverehrungen hrutigrs Tages so

. sehr vernachläßiget werben ? - , ,
st) Hat die Gelehrsamkeit ihren Rang verlohren? und wodurch^ . -
5) Blicke auf das natürliche Elend des menschlichen Lebens» ^ ^
d) Bekehrung eines Mysogyns , in A Briefen..
7) Der Krieg:
8) Ueber den Nutzem d§r Erlernung fremder Sprachen:
y) Menschheitund Thorhrit in ' einer Parallele . -

I») Briefwechsel über mancherley Gegenstände;
' erster Brief über bis Hindernisse'

'
der Cultur in Ostfriesland. . -

r-r) Schreiben -an Se. König!. Majestät von Preussen, Zriedrstch Mlhelttt KL, ---
über den gegenwärtige« ReligionSzustand und über die Nothwendigkeit und
M ttel, demselben «in« dem Aeitdedürfniß gemäßere Einrichtung zu geben;
von L. Röntchem

Lr) Antwort auf vorstehendes Schreiben^ «
'

. »3)



» Nr

rz ) Etwas über die Verbesserung her physischen Erziehung . ^
14 ) Eine Wundergefchichte aus der Vorreit.
15 ) Thamyris und di« Musen ; eine Erzählung nach Homer.

Diejenigen Gelehrten , welche d eses Institut fernerhin mit zweckmäßigen Beyträgea
zu beehren die Güte haben wollen , werden ersucht dieselben bald an mich einzusende ».

Norden , im May 1820.
I . A. Schulte , Buchdrucker.

26 . Der bekannte deutsche Kaffee , wornach so viele vergebliche Nachfrage
gewesen ist , ist bey mir jetzt wieder zu haben ; auch mache denen Herren Buchbindern
bekannt , das bey mir recht gutes Schaafleder , den Decher zu z Rthlr . bester Sorte,
und 2 Rthlr . 6 gGr . mittler Sorte und l8 gGr . geringste Sorte , das .Leder alles in.
Louis ' dor L 5 Rthlr . zu haben ist.

Leer , im Monat May 1800 . G . G . Macken.
27 . Bey mir stehet ein vor «in paar Jahren in Emden auf Glauben verfer¬

tigter moderner Phaeton , der nur ein Sommer wenig gebraucht ist , aus Mangel an
Platz für einem billigen Preis zu Kauf ; Liebhaber wollen sich baldigst deshalb bey mir
melden.

Middelbörg am Trecktief , den 20 . May LMo . H . Janssen.
28 . Ich warne hiedurch , auf meinem Namen , keinen Menschen für mich zu

rreditiren , denn ich für solche nichts bezahlen werde.
Emden , den » r . May 1300 . Peter Grandi , Italiener.

Ly . Bry mir Untenbenannten ist zu bekommen ; guter Kornbranntwein und
Wein zu billigen Preisen ; rekommandire mich in eines jeden Gunst . Meine Wohnung
ist in dem Hause zum Zeichen des grauen Pferdes nahe an dem Neuen - Syhl.

Emden , den so . May 1800 . D . A. Wilken.

zo . Falls ein Jüngling von guter Aufführung , der im Schreiben geübt ist,
geneigt sryn möchte , bey einem Holzhandler in Emden als Knecht zu diene » , der
wolle sich beym Mäckler Keusder daselbst melden , und kann

'
derselbe sofort m Dienst

treten . Emden , den 20 . May l80s.

gi . Oltmann Gerhard Oltmanns will seine , bisher von ihm selbst verah-
nutzte bey hiesiger Schlacht stehende romplete Pell- und Mehl - Mühle nebst das dane¬
ben stehende in besonders gutem Stande sich befindende geräumige Wohnhaus , auch
Scheune , Packhaus und Garten , aufs Jahre,mit May rzoi anfangend , verheuern;
Liebhaber dazu wollen sich zu dem Ende am Mittwochen , als den ir . Juny , bey ihm
einftnden , und nach den vorzulegenden Bedingungen , welche auch vorher schymbe-
ihm zur Einsicht zu bekommen sind , Heuerung treffen.

Jever , den lü . May isao.

. 32 . Da der Portrait - und Kunstmaler , Herr H . A . Baur aus Harlingen,
sich jetzt zu Norden im Logement des Herrn L. Boss befindet , und sich daselbst einige

Zeit



Zeit aufzuhalten willens ist ; so empfiehlst sich derselbe einem hochgeehrten Publik»

bestens , und ersuchet diejenigen , welche Portraitö von sich . zu haben tvHnschen , es

vdex Pastelfarbe , siwM ^ großer Mshleinvc Form , sich gütigst ehestens

bey ihm zuMelden.
Apch liefert .derselbe auf,VerhanGn aste -Sorten gemahlene mit Land - und

See - Prospekten versehene Kammer - Behänge oder Tapeten für billige Preise.

Sowohl die genauest « Aehnlichkeit beym Portrait , als auch wirklichen Schön¬

heit bey den Tapeten , wird einem jeden Liebhaber zum Woraus versichert.

Korden , Hen,2y - May i8oo.

33 . Jum bevorstehenden Norder - und Auricher -Markte , wo ich wie gewöhnlich

in Norden beylU Herrn Hrun im Weinhause und in ÄurichrWm Herrn Hoffmeister

im golhnen Adler ausstehen werde ; empfehle ich mich mit meinen bekannten Galan¬

terie - Ellen - und Mode -Waaren , nebst einem schönen Sortiment -Manns - undDamkn-

rnglische und brabanter Filz - und Castor - Hüthe bestens.
Philipp Sourbet aus Oldenburg.

34 . Die wegen einer am Pettkummer - Syhl vorzunehmenden Reparatur er¬

forderliche Dämme , wozu Annehmer die Materialien selbst anschaffe
'
n muß , nebst dem

- Trockenmachcn des Syhis , sollen am Dienstage , den gten Junii , Nachmittags um

- Uhr -in der Brauerey zu Pettkum öffentlich ausverdungen werde » . .

Emden , den so . May isao . Bley .
'

35 . Ein dreyjährlger Hengst , gelb Appel - Couleur , mit Blässe und weißem

. Schweif und Mähne , stehet in Jeverland zu verkaufen ; Nachricht erfährt man bey dem

Herrn Kaufmann Georg Peil in Jever vor dem St . Annen - Thor.

36 . Einem hochgeehrten Publico mache ich hiedurch ergebenst bekannt , daß

ich mich mir einem Sortiment englischem Steinzeug , englischen Gläsern , Caraffen,

halben Bouteillen , DresdenerPorzelain rc. hier in Aurich etahliret habe ; ich empfehle

mich mir diesen Maaren bestens , und werde durch prompte Aufwartung die Zuneigung

eines Jeden zu erwerben suchen.
Aurich , im Monat May iS « , . Andreas H . Schröder , in der Kirchstraße

wohnhaft.

37 . Dem geehrten Publico habe die Ehre hiedurch ergebenst anzuzeigen , daß ich

aus der Osterstraße, - aus der Behausung des Herrn Kupferschmidt Schulte ausgezv-

gen und meine Wohnung am Neuenwege , neben der Apotheke des Herrn Wenckebach,

genommen habe ; empfehle mich demselben bestens mit allen Sorten Schulbüchern,Me¬

dian - und Postpapier , feinem und ordinairem Schreibpapier rc . , wie auch mit dem

Einbinden aller nur beliebigen Sorten von Bände ; verspreche schöne und dauerhafte

Arbeit und billige Behandlung . — Auch wünschte einen Burschen in die Lehre zu

nehmen ; sollte hiezu jemand Lust haben , der melde sich bey mir.

Norden , den sz . May 1800 . I . H . Schettler , Buchbinder.

( No . gg . Jini . ) 38.



Z8. Von der MrgnäbigstMvilrgirtm Dretrichsschen Schauspieler - Gesell¬schaft wirb aufgeführt : *
In NorSev -, Montag , den 26. May, Das rothe Käppchen , oder : HM esnicht, so schabt es nicht ; Oper in 3 Aüfzügen. '

Dienstag, den 27. May , Menschenhaß mid Reue ; Schauspielin 5 Aufzügen von Kotzebue.
Mittwoch , den 28. May , Das neue Sonntagskind , oder : Der

Geisterseher ; Oper in 3 Auszug »« von Wenzel Müller.
Donnerstag , den 29. Msy , Mäümo , der großeBandit; Trau¬

erspiel in A Aufzügen von Ishocke.
Freytag , den 30. May, Der Doktor und Apotheker ; Schau¬

spiel in 4 Aufzügen von Dittersdorf.
Montag , den 2. Jmiy, , Der Wildfang ; Lustspiel in 4 Aufzügenvon Kotzebue.
Dienstag, den z . Juny , Die verwandeltenWeiber, oder : Der

Teufel ist los ; Oper in. 3 Aufzügen von Hiller.In Eyrden,j Sonntag , den i . Juny , Die Zauberflöre ; Oper in 4 Aufzügenvon Mozart. ' ' i
Montag , den 2. Juny , Hieronymus Knicker ; Oper in 3 Aufzü»

gen von Dittersdorf..
S e b u r t s - A » z e L g e n.

r . Die am 14. May erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einemMädchen habe ich die Ehre allen unfern Verwandten und Freunden schuldigst be¬kannt zu machen.
Grümrsum , den iü . May i8oc>. S . Kettler.

2 - Op 2 c,n<iLA , äen 18 . Nazr 1822 , devisl mzrno Vrouv van «-en vel-
AesellapLN 2 oc>u.

Lmäen . Jolr. OeorZ äValtder . .
Z . Heute früh um 4 Uhr wurde meine werth« Frau von einem gesunden und

wohlgebildeten Sohne entbunden.
Emden , den 22 . May 1820. Corn. Schenk.

lLsdesfälle.
i . Es gefiel dem Herrn über Leben und Tod meinen innigst geliebten Ehe¬mann , Hinrich Kröeger , am io . dieses Morgens y Uhr nach einer lowöchigenAuö-

xehrungö - Krankheit im szsten Jahre seines Mers durch den Tod Zu sich zu rufen«Diesen für mich so äußerst schmerzhaften Verlust zeige ich mit wehmütigster Empfin¬dung und Verhütung der BeyWdsdezeugungen meinen beyderseitigen Verwandten undBekannten hiedurch ergebenst au«
Will



Will auch zugleich , da ich die Kupferschmiede - Profession nach wie vor fort-

zusetzen mich äußerst bemühe , unsere werthgeschätzten Freunde und Gönner um den

geneigten Zuspruch gebeten haben ^ verspreche mit schr geringen Preisen sie zu bedienen

und gute Arbeit vorzuzeigrn; meine Wohnung ist vorne zwischen den beyden Syhlm.
Emden , den i-z . May I8oo.

Wittwe Hinrich Kröeger, geborne EvttS.

2. Heb lleelt äen Neer van Leven en Oooä lledaaZt , rnzkn teäer Zellek-

äe Na» , äe Luir , äen 12 - äe^ er na een UetleZerinZ van eirea i ^ OaZen

vp llst allsräroevlZsäs uit ni^n türmen vveZ ts rnlllren , äaar wz? eirea nvZ Zeen

14 OaZs in äs OsrllerZ äe 6ouäen Xoe Zevoont llellllen ; äit voor en m^os

4 Xinäeren smsrtel^X Verlies maaire ik aan all« rnzrne Vrienäsn en Lskenäsn be-

kent , niet tvv^vellenäs oLrzr nullen aan in^ne reZtmatiZsOroeklleiäOssi »einen.

Os ^ llsere eontinneerä voor als naa ; verroellenäe aan alle llonette Xei-

renäs «n Xooplmäsv en aan llet publik » , inv mell llaar 6unst moZsn vereeren,

onäer VerwaZtinZ van een Zosäe LellanäsllnZ.
Lmäen , äen 17 . Na^ 1800. Meäev , san / i . äe Rulr , Zell . FellaaZmair»

" " g ' Dssr Mgrn Zsllstlle jonZste 2oc>vkje,' ssaguxs äe lleäps , ox äen 16.

äesLer in äen Onäeräom van v^L ^aar «n dzma Leevsn Naanäsr ^ iä overleeäen ;

Los vdräk cür voor mzr en äs tnM'e 200 llartZrievenä Verlles llier rneeas aan alle

äeelüoernesnäe Vrienäsn deirsnt Zeinaa^t 3oor ! --

Leer , äen 19 . Na^ iZoo . . VL Lramer v. LanmZÄ -rten . - . , -

4, Mit gerührtem Herzen und kindlicher Empfindung zeigen wir hiemit an,
wie unsere geliebte Mutter und Großmutter , die Frau Wittwe Claas Iaeobus Visse¬
ring , geborne Anna Clvothack , am 19 .- Mast in dem hohen Alter von 8y Jahren ver¬

ewigte ; sie hatte das äußerst seltene Glück , 67 Jahr in einer vergnügten Ehe zu be¬

ben-, aus welcher 64 Nachkömmlingeentsprossen , die theils ' in Kinder,- Enkel und
Urenkel bestehen , wovon jetzt noch 46 leben: ' Sie starb- rüstig mit standhaftem Ver¬
trauen aufshren Erlöser. Gott feegne ihre Asche.

Leer , am 19 . May 1320 . - - Die Kinder und Enkel der Verstorbenen.

. L> Diesen Morgen mm K Uhr entschlummerte sanft und ruhig der ' vorma¬

lige Königl. Preiiss. .Rentmeister zu Greetsyhl,
'
stHerr Johann Joachim Schomaün , völ¬

lig entkräftet , im 7ssten Jahre seines jAlterS . Ich . ermangele nicht diesen Todesfall
fämmtlichen Verwandten und .guten Freunden hiedurch ergebenst anzuzeigcn.

Anrich , den si . May. rsoo.
° I . . Reimers.

- 6. Ich erfülle -stie traurige Pfilicht , meinen Gönnern , Anverwandtenund
Freunden den -Tod- meiner innigst geliebtesten GaMn , Juliana Antoinette Sophia
Charlotte,' geborne Greiff , anzuzeigen . Sie starb am verwichcnen Montage,- den

19, May an den Folgen ihrer Entbindung , im Frühlinge ihres Lebens , und im zten
Jahre unserer ehelichen Verbindung. Sie hat mir ein theures Pfand ihrer Liebe zu¬
ruck gelassen , meine Freude und mein Trost.

Schörtenö , den sz . May I8ocr . D . A. Frenchs , Prediger . 7.
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7 . Das fauste und ruhigeEnde eiries gysähngenMens ihres Vaters, Großund Aelter- Vaters , des holländischen Obristen -Paul Hessling h , welches heute Mor¬gen um acht Uhr als Folgen eines hohen Alters -undabnehmenderLebenskräfte eintraf;machet» ihren sämmtlichen Freunden und Verwandten bekannt.
Emden, den 23 . May 1800. Des Verstorbenenchinterlassen« Kinder,

Enkel und Urenkel.
8 - Hst lieskt dev alleev v ^sev ev ÄlrnSAtlAev <iod bslmLAt ( na dat hzrvoor Ruirn van IZ . H^eeksn ons op vst tivoZshs bedroeit bsdde door list Verstsrfvan on2ö Vaäsr Qsert Iserts ) , ovs op vieu ^o te bsdroevea door liet ^ Fstsrvsnvsn 0N2S 2LL7 Asliskäs 2üster ^ nna Oeerds , « p dsn 2l . ÜL62sr 2M 12 I7ir desbliddaZs , in den Onderdorn van Lnim 22 . Iaaren ; ^vsUc «nrsrtslzck 8rsr5̂ eval oy-2 e Vrisndsn en llskenäen liier door -vord bedeut Zemaadt ; veiLoekenäe van Lrie-veu van Rouvobsklaz versokoond te vorden.

Lt. 6sorgü - ^Volt , den 21 - igao . - Asie 6esrts»
ineede I7ituaam m^uer Lüstersn.

Lotterie - Sachen.
r . Es ist einem meiner Interessenten ein halb Loos von Nro, 2838. Zurzten Claffe irter Lotterie abhanden gekommen ; es wird daher» der Finder desselbenersucht , solches wieder zu bringen; , widrigenfalls wird hiedurch bekannt gemacht , daßder etwa darauf fallende Gewinn nur an den rechtmäßigen Inhaber , Mit Vorzeigungdes Lvvses der gten Classe, ausbezahlt wird.

Leer , den 19 . May i8.so. Moses Reicher.
Avertissement.

i . Das Reinmachen de? Schloß - Plätze soll am Donnerstage, den s -stetttm)us , öffentlich an den Mindestannehmenden ausverdungen werden.
Liebhaber können sich demnach besagten Tages , Vormittags um y Uhr, aufder Krieges - und Domainen - Kammer einfinden , und das Weitere vernehme ».Signatum Aurich , am ryten May 1802.

König!, Preuff. Sstfr. Krieges - und Domainen - Kammer.
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